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Wo Go$es heil'ger Atem weht

Text: Anne$e Jantzen 2023
Melodie: Melchior Vulpius 1609

2. In Go$es mächt'ger Gegenwart
sind wir zum Leben verbunden.
In ihr, die uns schuf und uns bewahrt
ist alles Irrende gefunden.
Sie bringt das Neue in die Welt,
die uns herausru" und erhält,
die Geistkra" Go$es-der-Einen.

3. Wo Go$es Lebensglanz aufscheint
bleibt Hoffnung unauslöschlich.
Wir sind gesehen, sind gemeint:
Sie hält die Treue unverbrüchlich.
Ihr Lebensruf hält uns im Sein,
was s9rbt, trägt sie ins Licht hinein,
die Geistkra" Go$es-der-Einen.


